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Die Gemeinde Wiesendangen regelt die Baugebühren im Baugebührenreglement vom
04. 1 L2074 (lnkratuetzung: 0 1 .0 1,2025),

lm Auftrag des Gemeinderates (Entscheid vom 18,05,2026) hat das Bauamt das Baugebührenreg-
lement auf seine Aklualitit geprüft, Neben der verursachergerechten Verrechnung von Mehrauf-
wendungen infolge Aufforderung zur nachträglichen Einreichung eines Baugesuchs, sollen auch die
Prüfaufiruände für Gesuche im Meldeverfahren verrechnet werden können. Der Gemeinderat ist
gemäss seiner Besprechung vom I 8.05.2026 klar der Meinung, dass nebst der bereits bestehenden
Möglichkeitvon strafrechtlichen Konsequenzen, auch die durch nachtnigliche Baugesuche entstan-
denen Zusalzaufwände verursachergerecht zu verrechnen und separat auszuscheiden, Daher soll
das Baugebührenreglement unter ll,3 (Zuschläge) entsprechend ergänzt werden, Die Details zu
den ergänzenden Artikeln sind dem untenstehenden lnhalt zu entnehmen.

Der rasche Ausbau der erneuerbaren Energien ist entscheidend, damit der Kanton Zürich seine

energie- und klimapolitischen Ziele erreichen kann. Viele Typen von Solaranlagen, Wärme-
pumpen, Fernwärmeanschlüssen und E-Ladestationen können seit dem l, Januar 2023 im Melde-
vedahren er'stellt werden, Das Vorhaben muss der zusfdndigen Baubehörde lediglich gemeldet
werden, Wird innert 30 Tagen nach Erhalt der Eingangsbestätigung nichts anderes angeordnet,

kann das Vorhaben umgesetzt werden, Bewilligungspflichtig bleiben sämtliche Solaranlagen und
aussen aufgestellte LufUWasser-Wärmepumpen in Kernzonen, im Geltungsbereich eines Orts-
bild- oder Denkmalschutzinventars oder im Geltungsbereich einer denkmalpflegerischen Schutz-

anordnung, Die Meldepflicht ändert nichts daran, dass die geltenden Bauvorschriften eingehalten
werden müssen, Wo öffentliche lnteressen oder lnteressen Dritter betroffen sind, kann weiterhin
ein Bewilligungsverfahren angeordnet werden, Über die Verlahrenskosten sind seitens Kanton

keine Vorgaben vorhanden, Dezeit beinhaltet auch die kommunale Baugebührenreglement keine
Grundlage zur Erhebung einer Gebühr für die Auflarände des Bauamts mit Meldegesuchen, Jährlich
fertigt das Bauamt eine steigendeZahl an Meldegesuchen ab, So waren es in 2025 56 Gesuche.

lm laufenden Jahrsind bereits 52 Stuck (Stand: 20.072026) eingegangen, Das BauamtWiesen-
dangen verfolgt die Praxis, die Meldegesuche nach positiver Prüfung schriftlich (per E-Mail) zu

bestätigen, Das gesamte Verfahren wird über das Portal eBaugesucheZ1.ch abgewickelt (voll-

digital). Der Zeitauflruand pro Meldegesuch ist eher niedrig, Die Menge der eingereichten Gesuche

macht in der Summe jedoch einen erheblichen Aufi,rrand aus,

Bisher werden keine Gebühren für die Behandlung von Gesuchen im Meldeverfahren erhoben.

Abklärungen haben ergeben, dass umliegende Gemeinden ihre Aufivände für die Abwicklung des

Meldeverfahrens in ihren Gebührentarifen geregelt haben und somit (Pauschal-)Gebühren erhe-

ben.
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Gemeinde Rickenbach
Gemeinde Elgg

Gemeinde Seuzach
Gemeinde Hagenbuch
Gemeinde Elsau

Gemeinde Ellikon a.d,T

Gesuche im MV:
WP:
Erdsonden:
Gesuche im MV:
Erdsonden:
WP mit Lärmschutznachweis:
Wärmepumpe:
Erdwärmenutzung:
PV-Anlagen:
Heizlechnische Anlagen:

Pauschalgebühr von Fr, 150,00
Pauschalgebühr von Fr, 300.00
nach Aufl,rland

nach Auflruand, mind, Fr, 100.00
Pauschalgebühr von Fr. 100.00
Pauschalgebühr von Fr, 200.00
Pauschalgebühr von Fr, I 50.00
Pauschalgebühr von Fr, lO0,0O

Pauschalgebühr von Fr, 200.00
Pauschalgebühr von Fr, 200,00

Zusalzaufwände für die Aufforderung zur Einreichung von nachträglichen Baugesuchen werden
bis anhin nicht separat ausgeschieden. Die Verrechnung solcher Aufi,rrendungen soll im Baugebüh-
renreglement explizit geregelt werden, Das Bauamt stellt fest, dass die Zahl der ohne Bewilligung
erfolgten Bauausführungen und somit die nachträglichen Baugesuche in den letzten Jahren zuge-
nommen haben,

Das Bauamt beantragt beim Gemeinderat im Baugebührenreglement unter Ziffer römisch ll.3
(Zuschläge) folgende Ergänzung <<Mehraufiruendungen infolge Aufforderung zur nachträglichen
Einreichung eines Baugesuchs>>. Weiter beantragt die Verwaltungsabteilung im
Baugebührenreglement, unter römisch ll, Abs. l,l, die Verankerung einer Pauschalgebühr von Fr,

200,00 für die Behandlung von Gesuchen im Meldeverfahren, Ein rechtsmittelftihiger Entscheid
wird auf Verlangen des Gesuchstellers erstellt, ln allen übrigen Fällen verfasst das Bauamt eine
schriftliche Bestätigung, welche es zusammen mit der Gebührenrechnung über die eBau-Plattform
eröffnet.

DER GEMEINDERAT
beschliesst:

L Das Baugebührenreglement wird unter Ziffer römisch ll,3 mit der Möglichkeit zur Verrechnung
von <Mehraufi,rrendungen infolge Aufforderung zur nachträglichen Einreichung eines
Baugesuchs>> ergänzt.

2. Die Pauschalgebührvon Fr. 200,00 fur die Bearbeitung von Gesuchen im Meldeverlahren wird
im Baugebührenreglement unter Ziffer römisch ll Abs, L I ergänzt.

GEMEI NDERAT WI ESEN DANGEN
Gemeindepräsidentin

Bettina Huber

Mitteilung an:

- Gemeindekanzlei, mit dem Auftrag zur Publikation des angepassten Baugebührenreglements

Versand:
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